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Wieviel Vertrauen brauchen wir? 
 
 

Dass Vertrauen die entscheidende Grundlage für Wirtschaft  

und Gesellschaft ist, das weiss jetzt jeder. Dass ein allzu grosses, 

ja, blindes Vertrauen wesentlich am Entstehen der aktuellen Krise 

beteiligt war, gestehen sich nicht alle ein. Es ist eben etwas 

kompliziert mit dem Vertrauen, das lehrt schon die alltägliche 

Erfahrung in menschlichen Beziehungen.  

 

Was ist denn „Vertrauen“? Wie kommt es zustande? Wie kann 

verloren gegangenes Vertrauen zurückgewonnen werden? Und 

was würde geschehen, wenn wir immer nur vertrauen würden? 

Ermöglicht gerade das Bewahren eines gesunden Masses an 

Misstrauen, dass wir uns auch ein gewisses Mass an Vertrauen 

wieder leisten können? 
 
 
 
 
 
Wilhelm Schmid, geb. 1953, lebt als freier Philosoph in Berlin. Er studierte 

Philosophie und Geschichte in Berlin, Paris und Tübingen und lehrt Philosophie 

als ausserplanmässiger Professor an der Universität Erfurt.  

www.lebenskunstphilosophie.de 

 

Jüngste Buchpublikationen 

Ökologische Lebenskunst. Was jeder Einzelne für das Leben auf dem Planeten 

tun kann, Suhrkamp Taschenbuch, Frankfurt a. M. 2008. 

Glück – Alles, was Sie darüber wissen müssen und warum es nicht das Wichtigste 

im Leben ist, Insel Verlag, Frankfurt a. M. 2007, 8. Auflage 2009. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Vortrag – Diskussion 
Mittwoch, 27. Mai 2009, 17.00 bis ca. 18.30 Uhr 
anschliessend Apéro mit Wilhelm Schmid 
 
 
 
Supercomputing Systems AG  
Technoparkstrasse 1, 8005 Zürich 
Trakt Edison, 5. Stock 
 
Anmeldung erbeten bis 25. Mai 2009 
Tel. 043 456 16 00, Fax 043 456 16 10, Email info@scs.ch    
 
 
 
 
 
 
 

 

Tram 4 Richtung Werdhölzli ab Zürich Hauptbahnhof bis Förrlibuckstrasse, 5 Min. 

Fussweg zum Technopark, oder S-Bahnen 5/6/7/9/12 ab Zürich Hauptbahnhof bis 

Hardbrücke, ca. 10 Min. Fussweg zum Technopark. 


